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Der Himmel zeigt sich wechselnd bis stark bewölkt, und zeitweise
gehen Schauer nieder. Vereinzelt entladen sich auch Gewitter. Die
Temperaturen erreichen Höchstwerte zwischen 12 und 18 Grad. Der
Wind weht schwach bis mäßig aus West bis Nordwest.
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Morgen halten sich zunächst viele Wolken, es bleibt aber weitge-
hend trocken. Später lockern sich die Wolken teilweise auf. Am Sonn-
abend gibt es bei uns einen herrlichen Tag mit viel Sonnenschein.

Die derzeitige Wetterlage belastet vor allem das Herz und den Kreis-
lauf. Außerdem kommt es bei vielen Menschen verstärkt zu Kopf-
schmerzen. Asthmatiker und Personen mit chronischer Bronchitis
müssen sich heute auf vermehrte Atembeschwerden einstellen. 

18° bedeckt 9° Schauer 11° Schauer 11° wolkig

Freitag Sonnabend Sonntag

Ein schmales Wolkenband mit Schauern und Gewittern zieht von
Südwesten über die Mitte bis nach Osten weiter. An den Alpen wird
es ebenfalls wechselhafter. Hier entwickeln sich örtlich teilweise
starke Gewitter. Die Sonne scheint im Südosten und später auch
im Westen häufiger. Die Temperaturen steigen auf 10 bis 24 Grad.
Im Norden weht ein mäßiger, an der Küste frischer Wind.

Zwei Tiefdruckgebiete über der Ostsee und Mitteleuropa lenken heu-
te in einem schmalen Band dichte Wolken, Regenschauer und Ge-
witter über Deutschland bis in den Nordwesten Polens. Auch über
der Mitte und dem Osten Frankreichs entwickeln sich Schauer und
zum Teil Gewitter. 
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Polizei 91860
Feuerwehr und
Rettungsdienst 112
Krankentransporte:
04462-19222

Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst:
Praxis Dr. Harms/Valatka,
Telefon: 04922/93030,
oder Telefon 116 117
Die ärztliche Bereitschafts-
sprechstunde findet am
Samstag/Sonntag und fei-
ertags von 10 bis 12 Uhr
und mittwochs, freitags,
samstags, sonntags und fei-
ertags von 16 bis 17.30 Uhr
statt, Anmeldung unter der
Rufnummer 116117.

In lebensbedrohlichen
Notfällen: Telefon 112

Apotheke:
Neue Apotheke,
Telefon: 04922/9243436

Augenärztlicher
Notdienst:
Telefon: 0491 / 9259272

(ohne Gewähr)
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Für unverlangt eingesandte Manuskrip-
te und Bilder wird keine Gewähr über-
nommen. Anzeigenpreisliste Nr. 57 vom 
1. Januar 2022. Anzeigenannahmeschluss:  
ein Tag vor Erscheinen, 11 Uhr. Bezugs-
geld monatlich 23,50 Euro inkl. Zustell-
gebühr und MwSt. Festlandbezieher 
26,00 Euro. Einzelnummer: 1,70 Euro.  
BZ E-Paper monatlich 16,90 Euro inkl. 
USt. bzw. + monatlich 5,90 Euro inkl. USt. 
für Abonnenten der gedruckten Ausgabe. 
Abonnements, die vor dem 1. März 2022 
abgeschlossen wurden, sind bis zum 10. 
eines Monats zum Monatsende kündbar, 
alle anderen Verträge sind monatlich mit 
einer Frist von einem Monat kündbar. Die 
Kündigung muss in Textform (z. B. Brief, 
E-Mail, Fax, Online) vorliegen. Im Falle 
höherer Gewalt, bei Betriebsstörungen, bei 
fremden Eingriffen in die Produktion oder 
bei Störungen des Betriebsfriedens durch 
Arbeitskampf besteht kein Anspruch auf 
Lieferung der Zeitung oder auf Rückzah-
lung bzw. Kürzung des Bezugsgeldes.

Lammtag
Borkum - Am Karfreitag öff-
net die Borkumer Schnu-
cken-Schäferei von 10.30
Uhr bis 15 Uhr ihre Tore
zum Lammtag. Besucher
haben unter anderem die
Möglichkeit, die Lämmer
aus nächster Nähe zu se-
hen und zu streicheln. Fes-
tes Schuhwerk ist empfoh-
len. Mit dem Eintrittsgeld
von je 2,50 Euro pro Person
wird der Erhalt der Schäfe-
rei hinter dem Sportangel-
heim am Seedeich und die
vom Aussterben bedrohten
Moorschnucken unter-
stützt. Familien zahlen 5
Euro.

Orgelkonzerte
Borkum - Für die Osterfei-
ertage lädt die evangelisch-
lutherische Christuskirche
auf Borkum zu zwei Orgel-
konzerten des Organisten
Detlef Steffenhagen ein.
Unter dem Titel „Orgel
Royale“ erklingen am Os-
tersonntag unter anderem
klassische Werke, am Oster-
montag folgen mit „Orgel
Bolero“ lateinamerikani-
sche Rythmen. Die Konzer-
te beginnen jeweils um 20
Uhr. Der Eintritt kostet 15
Euro, Karten können im
Vorverkauf am Freitag und
Sonntag nach den Gottes-
diensten ab 11 Uhr erwor-
ben werden. Restkarten
gibt es an der Abendkasse.

Philharmonie
Borkum - Am Gründonners-
tag tritt die Kammerphil-
harmonie Köln in der Bor-
kumer Kulturinsel auf. Ab
20 Uhr stehen „Die vier
Jahreszeiten“ von Vivaldi
auf dem Programm. Außer-
dem wird unter anderem
Mozart („Salzburger Sinfo-
nie“) und Paganini („Mo-
ses-Variationen“ für Vio-
loncello und Orchester) ge-
spielt. Tickets gibt es im
Vorverkauf über die Tou-
rist-Information am Bahn-
hof, Tel. 0 49 22 / 93 30, und
in der Kulturinsel sowie on-
line unter www.borkum.de
und an der Abendkasse ab
19.30 Uhr.

KURZ NOTIERT

Borkum - Nachhaltigkeit –
wohl kaum ein Begriff wird
in der Politik derart (über-)
strapaziert, wenn es um
Themen wie Umwelt- und
Naturschutz oder den Um-
gang mit Ressourcen geht.
Doch wie kann Nachhaltig-
keit konkret aussehen? Wie
lässt sich nachhaltiges und
umweltbewusstes Handeln
im Kleinen umsetzen? Da-
rüber hat sich der Jahrgang
9 der Inselschule Borkum
in den Tagen vor Ostern in-
tensiv Gedanken gemacht –
im Rahmen der von der Uni
Hannover initiierten und
Leader-geförderten Pro-
jektwoche „Jugend gestaltet
Zukunft in Nord-West-Nie-
dersachsen“.

Experte „krümelt in
die Suppe“

Einblicke in ihre Ideen ge-
währten die meist 15-jähri-
gen Schülerinnen und
Schüler, die in Gruppen un-
terschiedliche Themen wie
nachhaltigen Tourismus
oder

Müllvermeidung in der
Landschaft bearbeiteten,
im Rahmen von Interview-
Sessions mit via Zoom zu-
geschalteten Experten. Wie
Aiko Hinrichs von der
Wachstumsregion Ems-
Achse, einem Bündnis von
Unternehmen, Kommunen,
Bildungseinrichtungen,
Kammern und Verbänden
in Ostfriesland. Hinrichs,
Projektleiter der Green Ta-
lents Academy, entwickelt
nach eigenen Angaben mit
Schulen und anderen Netz-
werkpartnern Berufsorien-
tierungsboxen mit dem
Thema Nachhaltigkeit.
Über diese Boxen würden
Jugendlichen Berufsbilder
aufgezeigt, die sich mit
Nachhaltigkeit beschäfti-
gen.

Die Möglichkeit, „in die
Suppe zu krümeln“, sprich

den Borkumer Neuntkläss-
lern den einen oder ande-
ren Impuls und Tipp zu ge-
ben, ließt sich Aiko Hin-
richs nicht entgehen – und
verteilte nebenbei fleißig
Lob für die vorgetragenen
Ideen. Wie die, das Carsha-
ring (etwa fürs Einkaufen)
auf der Insel auszubauen,
um so Touristen zu animie-
ren, ihr Auto auf dem Fest-
land oder gleich ganz zu
Hause zu lassen.

Der Vorschlag von Schü-
lerin Pia Meyer ging in eine
ähnliche Richtung: „Dass
die Fährkarte teurer wird,
wenn man mit dem Auto
anreist, und wenn man oh-
ne Auto anreist, es günsti-
ger ist oder man Rabatte
bekommt.“ Kai Neumann,
der die Projektwoche im
Auftrag der Uni Hannover
betreut, regte gar eine
Kombination aus beiden
Ideen an. Wenn das Fährti-
cket teurer werde, könnten
die Mehreinnahmen als
Co-Sponsoring des Carsha-

rings dienen. Zu den weite-
ren Vorschlägen der Schü-
lerinnen und Schüler zähl-
ten unter anderem mehr
Hinweise auf den Gepäck-
lieferservice und darauf,
dass es so durchaus eine
komfortable und nachhalti-
ge Anreise nach Borkum
gebe.

Attraktiver werden für
Jugendliche

Beim Thema Müllvermei-
den in der Landschaft regte
eine andere Gruppe an, an
den Ticketschaltern der AG
Ems Infoflyer auszulegen,
warum es wichtig ist, Müll
nicht wegzuwerfen, und
während der Überfahrt ein
entsprechendes Infovideo
für die Urlauber an Bord
abzuspielen. Zudem könne
die Müllsammlung auf der
Insel monatlich stattfinden,
ergänzte ein Schüler. Tou-
risten, die sich daran betei-
ligen, könnten dafür mit-
tels Bescheinigung für eine

Woche von der Kurtaxe be-
freit werden. Ebenso vorge-
schlagen wurden mehr
Mülleimer – sowohl in den
Straßen als auch am Strand
(mit festen Wänden). Hier-
bei riet Aiko Hinrichs dazu,
sich auch über das Marke-
ting Gedanken zu machen,
also zum Beispiel Infotafeln
aufzustellen.

Die Projektwoche an der
Borkumer Inselschule war
schon eher geplant, doch
dann funkte auch hier Co-
rona dazwischen. Nun fin-
det sie – wegen des Feier-
tags – in gestraffter Form
statt. „Das Besondere an
diesen Projektwochen“, er-
läutert Kai Neumann das
Format, „ist, dass wir jetzt
nicht eine Woche lang zum
Thema Nachhaltigkeit Bäu-
me pflanzen oder Müll
sammeln, sondern, dass
wir die Jugendlichen Ideen
entwickeln lassen zu unter-
schiedlichen Themenberei-
chen.“ Manche Ideen, so
Neumann weiter, ließen

sich bereits in der Woche
selbst umsetzen oder an-
fangen, viele fingen aber
erst danach an. Zum Bei-
spiel werde eine Nachhal-
tigkeits-AG gegründet oder
der Bürgermeister aufge-
fordert, einen Nachhaltig-
keits- oder Mobilitätstag zu
initiieren.

Wenn Idee auf Realität
stößt

Apropos Bürgermeister.
Auch Borkums Rathauschef
Jürgen Akkermann (partei-
los) stellte sich den Schüle-
rinnen und Schülern im In-
terview, um mit ihnen da-
rüber zu sprechen, wie die
Insel für Jugendliche at-
traktiver werden kann. Es
fehle Wohnraum für die Ju-
gendlichen, die gerade erst
den Start ins Berufsleben
absolvieren, gab Schulleiter
Johannes Akkermann einen
wichtigen Aspekt des Ge-
sprächs wider. Der Bürger-
meister habe dabei auf die
Schwierigkeiten hingewie-
sen, Singlewohnungen aus-
zuweisen bei der „Konkur-
renz zu den dicken Porte-
monnaies vom Festland“ –
wohl eine Anspielung auf
das Ersetzen von Wohn-
raum durch Ferienwohn-
raum durch Investoren.

Auch die übrigen Jahr-
gänge der Inselschule ha-
ben sich in dieser Woche –
allerdings ohne externe Re-
ferenten – mit verschiede-
nen Aktionen beschäftigt,
von Kochen über Geoca-
ching bis zur Gestaltung
und Erweiterung des Schul-
gartens. Zur Unterstützung
der Planung von letzterem
Projekt sei extra eine Droh-
nenaufnahme der Gesamt-
fläche gemacht worden, be-
richtet Schulleiter Johannes
Akkermann. „Hier stößt
Idee auf Realität und man
muss gucken, was davon
machbar ist, vom Arbeits-
aufwand und von den Kos-
ten.“

Borkumer Schüler präsentieren Ideen
PROJEKTWOCHE Neuntklässler zeigen, wie Nachhaltigkeit im Kleinen aussehen kann

VON FLORIAN FERBER

Via Zoom haben die Borkumer Neuntklässler ihre Ideen vorgetragen. Der Experte lausch-
te am anderen Ende der Leitung. FOTO: FERBER


